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Hinweis 
Medienmappe und Bildmaterial stehen zum Download bereit: www.wuerth-ag.ch/medien. Das 
hochaufgelöste Bildmaterial ist passwortgeschützt. Zugangsdaten: Benutzername «medien», 
Kennwort «forumwuerth». 
 
Kontakt 
Eva Appel, Marketing | Kommunikation & Branding 
T +41 61 705 98 33, eva.appel@wuerth-ag.ch 

Catherine Iselin, Leitung Forum Würth Arlesheim 
T +41 61 705 91 15, catherine.iselin@wuerth-ag.ch 
Forum Würth Arlesheim, Dornwydenweg 11, CH-4144 Arlesheim 
T +41 61 705 95 95, F +41 61 705 95 96, www.forum-wuerth.ch/arlesheim 
 
Forum Würth Arlesheim 
Das 2003 eröffnete Forum Würth Arlesheim zeigt wechselnde Ausstellungen, hauptsächlich 
mit Werken aus der über 18’000 Positionen umfassenden Sammlung Würth. Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag von 11 bis 17 Uhr, Eintritt frei. Alle Aktivitäten des Forum Würth 
Arlesheim sind Projekte von Würth AG. 



 

 

Seite 2 von 11  Arlesheim, im Januar 2019 Ae 

Informationen zur Ausstellung 

 

HIDDEN 
Verborgene Orte in der Schweiz 
Gastausstellung 
 

25. Januar 2019 bis 26. Januar 2020 

Ausstellungsort: Forum Würth Arlesheim  

Dornwydenweg 11, 4144 Arlesheim, Schweiz 

Telefon +41 61 705 95 95,  

E-Mail arlesheim@forum-wuerth.ch  

www.forum-wuerth.ch/arlesheim 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 11–17 Uhr   

Sonderöffnungszeiten an Feiertagen auf unserer 

Website www.forum-wuerth.ch/arlesheim 

Eintritt: frei 

Ausstellungskonzept: Catherine Iselin, Forum Würth Arlesheim 

Zur Ausstellung: Im Kunstprojekt HIDDEN sind Catherine Iselin 

und Kostas Maros der Frage nachgegangen, 

was die Faszination von verborgenen Orten 

ausmacht. Gemeinsam haben die 

Kunsthistorikerin und der Fotograf Orte 

aufgespürt, welche für die meisten Menschen 

unzugänglich sind, haben sie besucht und 

fotografiert. Catherine Iselin und Kostas Maros 

ist es gelungen, seltene Einblicke in 

verborgene Orte der Schweiz zu geben und 

ihre Magie sichtbar zu machen. Eine Auswahl 
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von 21 grossformatigen Fotografien (150 × 185 

cm) verborgener Orte gastiert vom 25. Januar 

2019 bis 26. Januar 2020 im Forum Würth 

Arlesheim. 

 

Orte 

Durch eine monatelange sorgfältige und 

weitreichende Recherche wurden 25 

geeignete Orte ausfindig gemacht und 

Kontakte zu den Orten und Institutionen 

gesammelt und hergestellt. Bei der Eruierung 

der verborgenen Orte wurde darauf Wert 

gelegt, sowohl geografisch als auch 

soziokulturell möglichst unterschiedliche 

Bereiche abzudecken – beispielsweise 

diejenigen der Forschung, Kultur, Politik, 

Religion, Technik, Verteidigung,  

(Land-)Wirtschaft oder des Sozialen. Jeder 

dieser 25 Orte wurde ohne Personen im Bild 

fotografiert. Als Kriterien für die Orte, die als 

verborgen gelten, wurden folgende drei im 

Vorfeld festgelegt: 

 Orte, die der Öffentlichkeit gänzlich 

unbekannt und nicht zugänglich sind; 

 Orte, die der Öffentlichkeit teilweise 

bekannt, aber nicht zugänglich sind; 

 Orte, die der Öffentlichkeit zwar bekannt 

sind, von denen man bisher jedoch keine 

Bilder zu Gesicht bekommen hat. 

Unter Berücksichtigung von geographischen 
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Gesichtspunkten kamen zwei weitere Kriterien 

hinzu: 

 Die Orte sollten innerhalb der Schweiz (mit 

Gewicht auf dem Projektort Basel) sein; 

 die Orte sollten die verschiedenen 

Sprachregionen der Schweiz 

berücksichtigen. 

 

› Avatarion Technology AG, Zürich 

› Bundeshaus, Bern 

› Cern, Genf 

› Dignitas – Menschenwürdig leben – 

Menschenwürdig sterben, Forch 

› Gold Prospector, Dallenwil 

› Hueskes Orthopädie AG, Basel 

› Illusionskünstler und Raritätensucher, 

Zürich 

› Internationale Stiftung Hochalpine 

Forschungsstationen Jungfraujoch + 

Gornergrat, Bern 

› Kernser Edelpilze GmbH, Kerns 

› Kraftwerke Linth-Limmern AG 

› Opernhaus Zürich 

› Privatsammlung Geschichte der 

Raumfahrt, Regensdorf 

› Regionalgefängnis Burgdorf 

› Reproduktionsmedizin und 

Gynäkologische Endokrinologie, Basel 

› Signalhorn AG Satellitenbodenstation 

Leuk 
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› SILAG AG Halal Schlachthof und 

Fleischhandel, Buckten 

› SRF Hörspielstudio, Basel 

› Universitätsspital Basel 

› Kontakt- und Anlaufstellen der Suchthilfe 

Region Basel 

› 2019: Ergänzung der Ausstellung um zwei 

Exponate mit HIDDEN-Orten aus der 

Würth Welt 

Anzahl Exponate: 21 

Literatur: «HIDDEN – Verborgene Orte in der Schweiz». 
Herausgegeben von Catherine Iselin 
Mit Fotografien von Kostas Maros 
192 Seiten, 26 × 26 cm, 113 farbige 
Abbildungen, ISBN 978-3-85616-870-4 
CHF 49.–/EUR 48,– 
Erschienen 2018 im Christoph Merian Verlag. 
Mit Unterstützung der Berta Hess-Cohn 
Stiftung, Basel. 

Führungen: öffentliche Führung mit wechselndem 
thematischem Schwerpunkt jeden Sonntag um 
11.30 Uhr, ohne Anmeldung, Eintritt: CHF 8.– 
pro Person 

 Privatführungen für Gruppen nach 
Vereinbarung unter Telefon +41 61 705 95 95 
oder E-Mail arlesheim@forum-wuerth.ch, 
Dauer: 1 Stunde, CHF 150.00 pro Gruppe, 
maximal 30 Personen 

Kunstvermittlung:  Angebote für Schulklassen und Kindergärten, 
Begleitprogramm, Kindergeburtstage, Details 
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siehe Anlage und immer aktuell im Internet 
unter www.forum-wuerth.ch/arlesheim 
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Medien-Information zur Ausstellung 

 

HIDDEN 
Verborgene Orte in der Schweiz 
Gastausstellung 
 

Sei es ein geheimes Sitzungszimmer im Bundeshaus, eine 

pinkfarbene Beruhigungszelle in einem 

Hochsicherheitsgefängnis oder ein steriles Magnetlabor im 

CERN – Catherine Iselin und Kostas Maros ist es gelungen, 

seltene Einblicke in verborgene Orte der Schweiz zu geben und 

ihre Magie sichtbar zu machen. 

 

Im Kunstprojekt HIDDEN sind Catherine Iselin und Kostas Maros der 

Frage nachgegangen, was die Faszination von verborgenen Orten 

ausmacht. Gemeinsam haben die Kunsthistorikerin und der Fotograf 

25 ausgewählte Orte in der ganzen Schweiz aufgesucht, die für die 

meisten Menschen unzugänglich sind. Auf der Suche nach dem 

ungewöhnlich Gewöhnlichen, dem sonderbar Merkwürdigen und 

dem vielfältig Einzigartigen sind Fotografien und Texte entstanden, 

die in einer Ausstellung und der gleichnamigen Publikation 

mündeten. Eine Auswahl von 21 grossformatigen Fotografien (150 

× 185 cm) der verborgenen Orte, welche die Besucherinnen und 

Besucher im echten Leben nie zu Gesicht bekommen werden oder 

inzwischen sogar verschwunden sind, gastiert vom 25. Januar 2019 

bis 26. Januar 2020 im Forum Würth Arlesheim. Darunter sind auch 

zwei speziell für diese Ausstellung angefertigte Aufnahmen aus der 

Würth Welt.  
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Die Auseinandersetzung mit der Frage, wie ein Gefühl oder Zustand 

im Bild festgehalten und sichtbar gemacht oder durch ein Bild 

hervorgerufen werden kann – ohne dieses der Magie des 

Unsichtbaren zu berauben – bildet den zentralen Punkt des 

Ausstellungskonzepts. Dem zu Grunde liegt die Absicht, sich mit 

einem unvoreingenommenen Blick auf unbekannte Orte einzulassen 

und ihnen durch das Medium der Fotografie eine Sprache zu 

verleihen. Das vor Ort Wahrgenommene wird in Bilder übertragen, 

um dadurch einen Zugang zum Verborgenen zu schaffen sowie dem 

Land, den Orten, den Menschen und den dazugehörigen 

Geschichten Augenmerk zu verleihen. Die Faszination von 

Verborgenem soll allein in der Wirkung der Bilder erfahrbar werden. 

 

HIDDEN widmet sich Orten, die sich nicht allein durch ihre 

Verborgenheit auszeichnen, sondern vor allem durch die Fähigkeit, 

bei den Menschen Faszination und Neugier hervorzurufen oder 

durch ihre Wahrnehmung ausserordentliche Eindrücke zu 

hinterlassen.  

 

Sämtliche Fotografien wurden von Kostas Maros aufgenommen. Er 

gewann damit den ersten Platz am 20. Swiss Photo Award (2018) in 

der Kategorie Architektur. Catherine Iselin kuratierte die Ausstellung.  

 

Die gleichnamige Publikation «HIDDEN – Verborgene Orte in der 

Schweiz» ist im Christoph Merian Verlag erschienen. Der Bildband 

enthält über 100 Fotografien von Kostas Maros sowie 

kunsthistorische Essays von Catherine Iselin.   
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Kurztext für Veranstaltungskalender: 

HIDDEN – Verborgene Orte in der Schweiz. Gastausstellung. In 

In grossformatigen Fotografien gelingt es Catherine Iselin und 

Kostas Maros, seltene Einblicke in verborgene Orte der Schweiz zu 

geben und ihre Magie sichtbar zu machen. Forum Würth Arlesheim, 

25. Januar 2019 bis 26. Januar 2020, geöffnet Dienstag bis Sonntag 

11–17 Uhr, Eintritt frei. www.forum-wuerth.ch/arlesheim 
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Bildmaterial und Bildlegenden 
 

Das hochaufgelöste Bildmaterial steht passwortgeschützt zum 

Download bereit: www.wuerth-ag.ch/medien, Benutzername 

«medien», Kennwort «forumwuerth». 
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Kostas Maros 
CAVERN, 2017 
Internationale Stiftung Hochalpine 
Forschungsstationen 
Jungfraujoch und Gornergrat, Bern (BE) 
© 2018, ProLitteris, Zurich 
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Kostas Maros 
THE COLLECTOR, 2017 
Wunderkammer eines Illusionskünstlers 
und Raritätensuchers, Zürich (ZH) 
© 2018, ProLitteris, Zurich 
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Kostas Maros 
PINK, 2017 
Regionalgefängnis Burgdorf, (BE) 
© 2018, ProLitteris, Zurich 
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Kostas Maros 
SIGNAL, 2017 
Signalhorn Satellitenbodenstation, Leuk 
(VS) 
© 2018, ProLitteris, Zurich 
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HIDDEN – Verborgene Orte in der Schweiz 
Gastausstellung 
 

Kunstvermittlung 
 

Öffentliche Führung 

jeden Sonntag um 11.30 Uhr 

mit wechselndem thematischem Schwerpunkt 

ohne Anmeldung, CHF 8.– pro Person 

 

Privatführungen für Gruppen 

Dauer: 1 Stunde, CHF 150.00 pro Gruppe, maximal 30 Personen, 

Termin nach Vereinbarung unter Telefon +41 61 705 95 95 oder E-

Mail an arlesheim@forum-wuerth.ch 

 

Angebote für Schulklassen und Kindergärten 

‒ interaktive Führung (1 Stunde, maximal 25 Kinder) 

‒ Atelier-Workshop (2,5 Stunden, maximal 10 Kinder) 

Termine nach Vereinbarung, Anmeldung mit Online-Formular auf der 

Website des Forum Würth Arlesheim www.forum-wuerth.ch/arlesheim 

Kostenlos: Würth AG unterstützt Schulen und Kindergärten und 

übernimmt die Gesamtkosten. 

 
Kindergeburtstag 
Kreativnachmittag im Atelier für das Geburtstagskind und seine 
Freunde, für maximal 8 Kinder von 7 bis 12 Jahren, Termin nach 
Vereinbarung, CHF 200.– (CHF 190.– mit Familienpass) pro Gruppe 
inklusive Material, Kuchen und Getränke 
 
weitere Termine und Veranstaltungen immer aktuell im Internet unter 
www.forum-wuerth.ch/arlesheim 
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